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die Beſchießung des Ortes begannen

Halle Monlag

Ausland
Der Transvagalkrieg

Die Frage ob es dem General Joubert möglich iſt den mit
en Truppen in Ladyſmith eingeſchloſſenen General White

ſtändig von jeder Verbindung abznuſchneiden nähert ſich
vo er mehr ihrer Löſung Es iſt allerdings ſehr ſchwer
inim dem Wuſt von Depeſchen die über die Ereigniſſe bei
Wkyſmith und Colenſo vorliegen ſich ein vollſtändig klares

Sie iſt daß die Widerſprüche ſich gar nicht gut aufklären
rn ſodann aber auch die gemeldeten Thatſachen einander

r widerſprechen Aus Brüſſel wurde am Sonnabend die
m Mucht verbreitet Dr Leyds habe Mittheilung von der
Zapitnlation Ladyſmiths erhalten wobei General
Pyite ſammt der ganzen engliſchen Garniſon gefangen ge

nommen wurde Die Meldung die Dr Lehds ſelbſt als glaub
würdig bezeichnet haben ſoll iſt aber offiziell nicht beſtätigt
worden und nachträglich wird weiter erklärt daß Dr Leyds
jetzt gar nicht in Brüſſel anweſend ſei und daß die Meldung
ber die Einnahme von Ladyſmith nur auf Zeitungsmittheilungen
beruhe Man muß daher die Nachricht einſtweilen noch be
zweifeln Den ſonſtigen Mittheilungen des engliſchen Tele
graphen über die Vorgänge bei Ladyſmith entnehmen wir über
die Kämpfe die dort am Mittwoch und Donnerstag ſtattfanden
folgende Einzelheiten

Während der Nacht zum Mittwoch näherten ſich die Buren
der engliſchen Stellung die Kanonen neu einrichtend Jn
zwiſchen wurden die engliſchen Marinegeſchütze näher der
Stadt in günſtigere Poſitionen gebracht und beherrſchten vom
Bergkamm aus einzelne Burenbatterien Am Donnerstag 6 Uhr
befahl General White ein Bombardement das die Blaujacken
eröffneten Das Feuer der Engländer verhinderte die Buren
die Geſchütze zu richten Die Buren eröffneten das Fener auf
Ladyſmith von Süden her mit Kanonen die zwiſchen Colenſo
und dem Lager White s aufgeſtellt waren Während der Be
ſchießung überrumpelte eine Abtheilung engliſcher Kavallerie
und Freiwilligen ein Burenlager bei Beſters Hill ſüdlich von
Ladyſmith Eine engliſche Bombe traf ein ſchweres Geſchütz
der Buren und zerſchmetterte dieſes völlig Die Buren
wurden vollſtändig in die Flucht geſchlagen ſie erlitten
beträchtliche Verluſte

Man muß abwarten wie weit dieſe Meldung von dem angeb
lichen Siege ſich beſtätigt mit der oben erwähnten Nach
richt von der Kapitulation Ladyſmitbs iſt ſie nicht gut zu ver
einbaren Weiter meldet man vom Donnerstag vormittag aus
Colenſo daß früh auf einen aus Ladyſmith kommenden
Eiſenbahnpoſt zug bei der Pieterſtation nördlich von Colenſo
geſchoſſen wurde Die Buren nahmen Stellung auf Groblers
Kloof Hügel zwiſchen Colenſo und Ladyſmith

Wichtiger iſt eine offizielle Nachricht nach der Colenſo
bereits in den Händen der Buren ſich befindet Ein
vom engliſchen Kriegsminiſterium bekannt gegebenes Telegramm
beſagt nämlich

Das Kolonialminiſterium erhielt die Meldung daß die
britiſchen Truppen von Colenſo zurückgezogen
und mehr im Süden konzentrirt wurden DasKriegsminiſterium fügt aber hinzu daß es keine Nachricht
habe von einem Treffen das in dieſer Gegend ſtattgefunden
habe

Durch n iſt dte Lagenatürlich um Vieles verzweifelter ge
die Uebergabe Colenſos an die Buren

White s in Ladyſmith nat
dadurch jeder Hoffnung auf Entſatz beraubtworden er iſt

und wird vor der Uebermacht der Buren ſchließlich kapituliren
müſſen wie es ſchon ein Theil ſeiner Armee am Montag ge
than hat Ueber die Kämpfe die zur Einnahme von Colenſo
führten wird nur mitgetheilt daß die Buren am Donnerstag

und daß ſich ihr Feuer
gegen das Fort Whylie richtete das der Tugelabrücke als
Deckung dient Dieſe wichtige Stelle ſcheint nun wie der
Rückzug der Engländer beweiſt in den Händen der Buren zu
ſein Bis zum Sonnabend nachmittag hatte das engliſche
Kriegsamt keine weitere Mittheilung aus Ladyſmith erhalten
Man nimmt daher an daß die telegraphiſche Verbindung über
Land noch unterbrochen iſt

Die Artillerie der Buren bei Ladyſmitb beſteht
größtentheils aus Creuzot Geſchützen ſog franzöſiſchen Krupp
Kanonen Dieſe Kanonen ſind 75 Millimeter Schnellfeuer
feldgeſchütze und 155 Millimeter Belagerungs Geſchütze Sie
haben vor den engliſchen den Vorzug daß ſie nicht ſo durch den
Koth leiden An Munition haben die Buren einen unerſchöpf
lichen Reichthum Die Artilleriſten der Buren wurden leider
nur zwei Monate von den Agenten der Creuzot Werke mit den
Geſchützen vertraut gemacht Noch ein Monat mehr ſo meinte
ein Beamter der Creuzot Werke und ſie wären bei der ihnen

er eegen Treffſicherheit die beſten Artilleriſten der Welt
en

Auch auf dem Kriegsſchauplatz am Oranjefluß haben
die Buren einen großen Erfolg gehabt es ſteht feſt
daß die Oranjeburen Colesberg 20 km ſüdlich vom
Dranjefluß genommen haben Schon vor einigen Tagen
konnten wir melden daß 3000 Buren bei Bethulie am Oranje
fluß ſtänden und im Begriff wären die Grenze der Kapkolonie
zu überſchreiten Sie ſind in ſüdweſtlicher Richtung auf

Colesberg vorgerückt und haben nun am letzten Dienstag
31 Oktober dieſe Stadt genommen nachdem ſie die
Eiſenbahnbrücke bei Norwalspont überſchritten Ein kleines
Polizeikommando unter Führung eines Sergeanten das
die Garniſon darſtellte ſtreckte die Waffen Wie dem
Renter ſchen Buregu aus Burghersdorp vom 2 November

gemeldet wird hat eine Abtheilung Buren am Morgen des
lben Tages auch die Brücke über den Oranjefluß bei
Je thulie überſchritten Man nahm an daß eine weitere
00 Mann ſtarke Abtheilung derſelben am Nachmittag gleich
Als die Brücke paſſiren werde Die Eiſenbahnbrücke bei
Colesberg iſt noch uuverſehrt was man für eine Exploſion
Walten hatte waren lediglich Signalſchüſſe der Artillerie
Zie Bedentung dieſes Vordringens der Buren über den
ranjefluß ergiebt ſich aus der Thatſache daß Coles
erg die erſte größere Station jenſeits der Kaplands
grenze an der Eifenbahnlinie iſt die von Port Eliſabeth über
Bloerafontein nach Johannesburg und Prätorig führt Die
ren dürften vermuthet haben daß General Buller auf

wolle Wege den Einfall in den Oranfjefreiſtaat verſuchen
m te und haben Vorſorge getroffen daß eine ſolche Abſicht
v zur Ausführung gelangen kann Je länger General
ſich er mit dem Vormarſch zögert deſto ſchwieriger geſtaltet
on ſeine Aufgabe denn was ſich heute in Colesberg ereignete

m ſich morgen in Burghersdorp oder an einem dritten

machen da die Datirung der Depeſchen eine ſo unbe

1 Beiblatt zu Nr 522 der Saale Zeitung
gewärtigen daß mit jedem Erfolg der Buren die Stimmung
der Afrikander ſich immer nachdrücklicher zu Gunſten der
Buren äußert

Vom Kriegsſchauplatz im Weſten liegen Nachrichten
aus Mafeking vom 22 Oktober vor Danach warf General
Cronje bei dem Bombardement am 16 Oktober 61 Granaten
in die Stadt Er traf das Kloſter dreimal das Hotel
einmal das Magazin einmal ohne Schaden anzurichten Es
ſcheint daß man von Mafeking Truppen zurückgezogen und
nach Kimberley entſandt hat wo Feſtungsgeſchütze in
Poſition gebracht werden In Kimberley ſelber ſcheint es nicht
mehr ſo luſtig zuzugehen wie in den Tagen zuvor wo von
Champagnergelagen Cecil Rhodes und ſeiner Freunde berichtet
wurde Vom achtzehnten Belagerungstage berichtet der
Korreſpondent des Heuter ſchen Bureaus aus Kimberley

Hier nimmt die Erregung gegen Premierminiſter Schreiner
zu der für unſere gegenwärtige Angſt und Sorge ver
antwortlich iſt
Die Lage in Johannesburg beim Ausbruche des

Krieges wird in einem Privatbrief vom 11 Oktober folgender
maßen geſchildert

Der deutſche Konſul Bierbaum erwarb ſich ein großes
Verdienſt um die Etablirung der fünfhundert Mann Deutſche
Jtaliener Holländer Schweizer und Ungarn umfaſſenden
Minenſchutztruppe welche unter dem Kommando des
Kapitän de Korte und dreier aus der Finanzwelt geholten
Jnſpektionsoffiziere Boucher Alpler und Hirſch vorzüglich
funktionirt Die drei Herren tragen deutſche Kavallerieſäbel
älteren Stils Der erſte Verſuch der zweifelhaften Kaffern
elemente mit der Eaſtrand Abtheilung unſerer Schutztruppe
anzubinden verleidete den Spitzbuben die Luſt anderswo an
zufangen Sie lernten die Vorzüglichkeit unſerer Karabiner
kennen Die mit großer Vorſicht rekrutirten Schutzleute er
halten freie Koſt und 15 Schilling täglich Die ſtädtiſchen
Elektrizitätswerke von Siemens u Halske funktioniren un
geſtört für die Bureaus und die Hauptſtraßen Frauen und
Mädchen ſind unſichtbar Diejenigen welche die Stadt nicht
verließen halten ſich hinter verſchloſſenen Fenſterläden Die
Thore werden nur den verläßlichſten Freunden der Familien
geöffnet Das Nachtleben iſt auf zwei bis drei dürftig be
ſuchte Reſtaurants beſchränkt
So viel über den Stand der Dinge in Südafrika Sonſt

liegen noch verſchiedene andere intereſſante Mittheilungen vor
So iſt der Standard in der Lage zu verſichern Dr Leyds
habe bis vor wenigen Tagen durch einen indirekten
diplomatiſchen Kanal in telegraphiſcher Verbindung mit
Prätoria geſtanden Dadurch war die Transvagl Re
gierung in die Lage verſetzt den vermeintlichen engliſchen
Feld zugsplan zu erhalten der darin beſtand die ſüdliche
Grenze des Oranje Freiſtaates anzugreifen und per Eiſenbahn
nach Bloemfontein vorzurücken Um dieſer Bewegung zuvor
zukommen haben die Buren ihre Streitkräfte in Natal kon
zentrirt Sie hoffen Ladyfmith zu nehmen oder zu iſoliren
auf Durban vorzurücken und dann dieſen Hafen vor den Eng
ländern zu ſchließen Sobald man die engliſchen Truppen in
Natal beſiegt hat glaubt man würde die Schwierigkeit in
Durban zu landen ſo groß ſein daß kleine Corps guf den
Hügeln oberhalb der Stadt daſſelbe unmöglich machen würden
während die BurenArmee dann eilig auf ihrem Wege zurück
kehren würde um die Grenze am Oranjefluſſe zu vertheidigen
Mit dem vermeintlichen engliſchen Kriegspigne ſtimmt genau
überein was die Times äußert

Wenn Buller in der Lage iſt gegen Bloemfontein und
Prätoria einen Schlag auszuführen ſo hat er verſchiedene
Routen zur Auswahl welche durch verhältnißmäßig offenes
und leichtes Land führen und er wird nicht gezwungen ſein
ſich in die Gebirgsmaſſe des nördlichen Natals zu verwickeln
Sobald die Buren aber finden daß ihr eigenes Land bedroht
iſt durch einen mächtigen unerſchöpften Feind wird der
Werth ihres zeitweiligen Vorrückens in Natal ſchnell vergehen
während die Opfer des Krieges und ſelbſt ſchon die bisherigen
Opfer es ihnen ſchwer machen werden an verſchiedenen Punkten
wirkſamen Widerſtand zu leiſten

Aus Amſterdam berichtet man Dr Leyds habe mitgetheilt
ein Dazwiſchentreten Deutſchlands Frankreichs
und Rußlands in der Transvaalfrage ſei ge
ſich ert Wie ſchon gemeldet reiſt der engliſche Geſandte im
Haag Howard nach London ab und wird bis zum Jahres
ſchluſſe in England bleiben Wie die Amſterdamer Abtheilung
des Reuter ſchen Bureaus hierzu vernimmt ſind die Gerüchte
daß die Abreiſe des Geſandten durch Sympathiekundgebungen
für die Buren veranlaßt ſei unbegründet Um ſo beſſer

Der Pariſer Eclagir will aus guter Quelle erfahren
Transvaal ſtelle Kaperbriefe gegen England aus
Es habe bereits zahlreiche Dienſtanerbietungen insbeſondere
von amerikaniſchen Rheedern erhalten Kaperbriefe ſeien bereits
ausgeſtellt und Kaperſchiffe würden demnächſt in Thätigkeit
treten

Einem Telegramm aus Ladyſmith zufolge erließen die
Buren eine Proklamation in welcher ſie den Theil
Natals der Upper DTugela heißt als Territorium des
Oranje Freiſtaates erklären Wie es heißt durchziehen die
Buren das Zulnland und hiſſen dort ihre Flagge Die Leiche
des Burengenerals Kock wurde nach Prätorig gebracht

Dem Reuter ſchen Buregu wird aus Kapſtadt vom
3 November gemeldet Dem Vernehmen nach haben ſich die
Baſutos gegen die Buren erhoben Eine amtliche Be
ſtätigung dieſer Nachricht ſteht noch aus
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Das engliſche Transportſchiff Niniveh mit einer Ab
theilung New South Wales Lancers iſt aus Alderſhot am 2
in Kapſtadt eingetroffen Eine Deputation welcher ſich auch
der Bürgermeiſtex und mehrere Mitglieder des Stadtrathes
angeſchloſſen hatten begrüßte die Truppen

Das Transportſchiff Rapidan das am Donnerstag mit
500 Mann und 380 Pferden von Liverpool nach Südafrika ab
ging gerieth in einen Orkan und mußte nach Holyhead zurück
gehen Eine Anzahl Pferde iſt todt drei Boote ſind zerſchmettert
und das Schiff beſchädigt Ferner mußte das Transportſchiff
Service mit Truppen für Südafrika wegen Sturms in

Queenstown liegen bleiben
Der in Southampton vom Kap eingetroffene Paſſagierdampfer

Scott berichtet daß in Kapſtadt bejammernswerthe Zu
ſtände herrſchen Der Handel ſteht ſtill und Hunderte ſind
ruinirt Viele Verwundete aus Natal trafen dort ein Oberſt
Schiel und andere Buren Gefangene befinden ſich auf dem
Kriegsſchiff Penelope in der Simonsbucht

Exchange Telegraph Company erfährt es werde ein fliegen
des Geſchwader gebildet das nach Südafrika ſegeln ſoll
um vom Kap bis zur Delagoabgi Anfſſtellung zu nehmen Das
Geſchwader werde hinreichend ſtark ſein um die Landung des
Kriegsmaterials für Transvaal zu verhindern

Dem Reuter ſchen Burean wird aus Prätoria vomſtrategiſchen Punkte wiederholen Auch muß General Buller
31 Oklober via Kapſtadt vom 2 November gemeldet Unter den
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Papieren welche die Buren in Dundee auffanden war auch ein
Glückwunſchtelegramm der Lady Symons an ihren Gemahl
Nach dem l Symons ſandte Joubert eine Mit
theilung an Lady Symons in welcher er die Gemahlin Symons
davon unterrichtet daß ihr Gatte mit allen militäriſchen Ehren
beſtattet worden ſei und hinzufügt daß vielleicht gar manche
auf beiden Seiten ſein Loos theilen werden

Der britiſche Generalleutnant Möller welcher das gefangen
Senommene Hufaren Detachement führte und jetzt als
Kriegsgefangener in Prätoria weilt hat es abgelehnt etwas
über den Verlauf ſeiner Expedition oder darüber mitzutheilen
wie das Detachement in die Hände des Feindes gefallen Er
beſchränkte ſich darauf mitzutheilen daß er und ſeine Mann
ſchaft mit großer Achtung von den Buren behandelt worden
ſeien ſich äußerſt wohl befinden und ſich mit Fußballſpiel

r Der einzige Wunſch der Offiziere ſei ausgewechſelt
zu werden

e

Mit welcher Schnelligkeit die Buren ihre Mobi
liſirung bewerkſtelligten erhellt aus dem Nachtmarſch des
Feldkornets Coetzer von Moroka Dienstag abend um 5 Uhr
erhielt er den Befehl ſofort aufzuſatteln und nach Bloemfontein
zu reiten um ſich den engliſchen Truppen die Gerüchten zu
folge bei Kimberley die Grenzen überſchritten hatten entgegen
zu ſtellen Wenige Minuten ſpäter ſaßen feine 400 Mann im

Sattel und legten den Ahſtand von 70 km in 8 Stunden zurück
Unterwegs ſaßen die Männer ein paarmal ab um den Pferden
die Bauchaurte zu lockern da zum Abſatteln keine Zeit blieb
Bei Ankunft in Bloemfontein waren die Reiter ſo friſch daß ſie
den Bürgern das Freiheitslied zufangen Einen noch ſchärferen
Ritt auf ſandigem Wege machte Kommandant Weſſels von Hop
ſtadt er legte mit ſeinem Kommando den Weg nach Boshof
112 km in 11 Stunden zurück
Ueber die Kampfesweiſe der Buren hat ein engliſcher

Oberſt a der in den Zulukriegen ein Bataillon führte und
cuch mit der Kampfesweiſe der Buren vertraut iſt dem Londoner
Korreſpondenten der Krenuzztg folgende intereſſante Mit
theilungen gemacht Wie gewöhnlich ſcheinen unſere Generale
den Feind unterſchätzt zu haben Ohne Zweifel beſteht die
Burenarmee im großen und ganzen aus nicht disciplinirten
Bauern die ohne Ausbildung von der Scholle weg in den Krieg
zogen Von Generation auf Generation haben ſie aber alle eine
Kenntniß des kleinen Krieges ererbt ſozuſagen mit der Mutter
milch eingeſogen Da ſie überdies genöthigt ſind von Kind auf
im Sattel zu ſitzen und die Büchſe zu handhaben ſo ſind es
durchaus nicht verächtliche Gegner namentlich da ſie gewohnt
ſind ihren Führern aufs Wort zu gehorchen Die Feld
kornets Kommandanten und Generale wiſſen ihrerſeits was ſie
ihren Leuten zumuthen können vor allen Dingen daß jeder Bure im
Nothfall ſich auch ohne Führung behelfen kann Der Bure bedarf
keiner Jnſtruktion Feuer Deckung zu ſuchen ſich womöglich den
Rückzug zu decken und einen Hinterhalt zu vermeiden Das
verſteht jeder von ſelbſt Ebenſowenig iſt es nöthig einen
Rückzug anzuordnen oder zu leiten Wenn die Buren ſich von
einer Uebermacht bedrängt ſehen machen ſie ohne Kommando
Kehrt und ſuchen das Weite Das mag mitunter einer wilden
Flucht ja einer Panik gleichen Thatſächlich laſſen ſie aber die
Verfolger nicht aus dem Auge und wenden ſich zum Angriff
ſobald der Gegner ſich verleiten läßt mit einer ſchwächeren
Macht zu folgen Demoraliſirt werden ſie höchſtens unter
ſchwerem Geſchützfeuer aber auch dann beſchränkt ſich die Panik
auf das Beſtreben aus dem Bereich des Feuers zu kommen und

einen günſtigeren Punkt zum Angriff zu finden Mit Salven
feuer und dergleichen giebt ſich der Bure nicht ab Er ſchießt
nicht auf die Maſſe ſondern wählt ſich ein Ziel mit Vorliebe
die leicht kenntlichen Offiziere des Feindes in früheren Zeiten
egen die Zulus deren Jndunas Häuptlinge Jhre Strategiehaben ſie von den Zulus gelernt und haben derzeit ſchwer für

dieſe Lehre zahlen müſſen Die Schlachtordnung der Zulus und
Buren iſt ſtets dieſelbe nämlich Halbmondform Jn dieſer
Ordnung ſuchen ſie den Feind zum Hauptangriff gegen ihre
Mitte zu locken Gelingt dies durch ſcheinbares Rückweichen ſo
fallen die bisher möglichſt verborgen gehaltenen beiden Flügel
dem Feind in beide Flanken Zugleich geht die Mitte vom
Rückzug zum Angriff über Die Aufgabe der Führer iſt die
ſchwächſte Seite des Feindes ausfindig zu machen und dieſe durch
Flankenwendungen womöglich von der Hauptmacht abznſchneiden
Die Buren meilenweit zu verfolgen iſt ebenſo gefährlich wie
einem verwundeten Tiger mit der leeren Flinte nachzugehen

Oeſterreich Nunarn
Jn der Armeeſprachenfrage ſteht eine Neuerung in der

Verordnung des Kriegsminiſters bevor wonach die Reſerviſten
bei Kontrollverſammlungen deutſch antworten müſſen Sie
wurde bekanntlich dadurch verurſacht daß tſchechiſche Reſerviſten
zum Zwecke von Demonſtrationen den Namensaufruf tſchechiſch
beantworteten Die Verordnung des Kriegsminiſters ſoll zwar
in Kraft bleiben doch dahin gemildert werden daß tſchechiſche
oder magyariſche Antworten nur dann zu beſtrafen ſeien
wenn die Demonſtrationsluſt dabei im Spiele iſt ſonſt
ſoll neben der deutſchen auch die Antwort der Reſerviſten in

ihrer Mutterſprache unbeſtraft bleiben Wenn dieſe aus
Budapeſt ſtammende Mittheilung ſich beſtätigt dann kann man
demnächſt recht nette Dinge auf den Kontrollverſammlungen
erleben Wie will man denn feſtſtellen wo die Demonſtrations
luſt beginnt Jnzwiſchen dauern die Demonſtrationen auf den
Kontrollverſammlungen in Böhmen fort So meldet man
daß es am 2 d in Policka zu ſolchen in größerem Umfange
kam Eine große Menge durchzog Lieder ſingend und Rufe
gegen die Regierung ausſtoßend die Stadt Die Kontroll
verſammlung wurde abgeſagt und früh am Sonnabend ohne
Zwiſchenfall abgehalten Am Freitag wurde Militär requirirt
das in der Stärke von einer Escadron Landwehr Ulanen und
einer Compagnie Landwehr Jnfanterie aus Hohenmauth in
Policka eingetroffen iſt Der Abend und die Nacht verliefen
ohne Ruheſtörungen Jn Jaromer fanden am Sonnabend
gleichfalls Kundgebungen ſtatt requirirtes Militär ſtellte die
Ruhe wieder her

Die ungariſche Quotendeputation hat ſich am Sonn
abend konſtituirt Zum Vorſitzenden wurde Koloman Tisza
zum Referenten Max Falk gewählt Der Ausſchuß beſchioß
im Hinblick auf den Mangel an Zeit von einem Austauſch von
Nuntien abzuſehen und mündliche Verhandlungen vorzuſchlagen
die am Freitag in Wien von dem dort zu wählenden Siebener
Ausſchuß begonnen werden ſollen

Die Polit Korr erfährt NB von ſerbiſcher Seite daß
das Unterbleiben einer Begegnung zwiſchen dem Kaiſer
Franz Joſef und dem König von Serbien während des
diesmaligen Aufenthalts Alexander s in Wien den ſerbiſchen
Regierungskreiſen keinerlei Anlaß zu einer Verſtimmung ge
boten habe da die Zuſammenkunft des ſerbiſchen Königs mit
dem Kaiſer überhaupt erſt für den zweiten Beſuch des Königs
in Wien bei ſeiner Rückkehr aus dem Süden nämlich für den
29 Dez in Ausſicht genommen ſei Dagegen erhält der
Peſt Lloyd aus Wien folgende mit Rückſicht auf ihre halb

amtliche Quelle ſehr bemerkenswerthe Mittheilung
Die Thatſache daß König Alexander von Serbien während



ſeiner Gegenwart Propaganda für Orleans gemacht wurde

ſeines jüngſten Aufenthaltes in Wien in der Hofburg keinenBeſu obſtattete 38 noch dadurch derſwarſt daß
h an maßgebender Stelle eine Anfrage deswegen

gerichtet worden war die aber nicht bejahend erwidert
wurde Ob der Eindruck der jüngſten ſerbiſchen Ereigniſſe
oder aber Rückſichten auf Rußland hierbei maßgebend waren
iſt nicht bekannt

Wenn die ſerbiſchen Regierungskreiſe gleichwohl in dem Unter
bleiben einer Begegnung zwiſchen den beiden Monarchen keinerlei
Anlaß zu einer Verſtimmung ſehen ſo ſpricht dies nur für
ein hobes Maß von Unempfindlichkeit gegen Kränkungen ihrer
natzonalen Würde

Der Vorſitzende im Miniſterrathe Graf Clary begab ſich
am Sonnabend nach Budapeſt wurde geſtern vom Kaiſer in
Gödöllö in längerer Andienz empfangen und reiſte ſodann nach
Wien zurück

Der Leiter des Handelsminiſteriums Dr Stibral theilte
am Sonnabend im Arbeitsbeirath mit er bringe der Er
richtung eines namentlich auf informative Zwecke gerichteten
internationalen Bureaus für Arbeiterſchutz regſtes Jn
tereſſe entgegen und habe darüber eine Verſtändigung mit der
ungariſchen Regierung und dem Miniſterium des Aeußeren an
gebahnt welch letzteres die Miſſionen im Auslande zur Bericht
erſtattung über die ſozialpolitiſchen Vorgänge anwies Die
Reform und Ausgeſtaltung der Arbeiterverſicherung in Oeſter
reich bilde den Gegenſtand der Verhandlungen unter den Reſſorts
Der ſtellvertretende Vorſtand des arbeitsſtatiſtiſchen Amts werde
zu dieſem Zwecke demnächſt eine Studienreiſe nach Berlin und
dem rheiniſch weſtfäliſchen Jnduſtriegeblet unternehmen

Der König von Griechenland iſt mit dem Prinzen
Nikolaus geſtern nach Athen abgereiſt

Gegen den Beſchluß des Junsbrucker Gemeinderathes
einer nen zu eröffnenden Straße den Namen Bismarck
ſtraße zu geben erhoben wie ſeiner Zeit gemeldet mehrere
klerikale Bürger Beſchwerde beim Landes ausſchuß
Dieſer gab der Beſchwerde Folge und hob den Gemein de
rathsbeſchluß auf Der Jnnsbrucker Gemeinderath wird
gegen dieſe Entſcheidung Beſchwerde beim Verwaltungsgerichtsbof
erheben

Frankreich
Der Sachwalter der Wittwe Henry richtete an den Präſi

denten des Schwurgerichtshofes Mercier das Geſuch er möge
den Prozeß gegen Joſeph Reinach auf den 16 Nov an
ſetzen Mercier antwortete am 2 Nov damit daß er den Prozeß
auf den 21 Dez verſchiebt Die Gründe dieſer Maßregel ſind
nicht genau bekannt Die Erwägung ſcheint den Ausſchlag ge
geben zu haben daß Labori nicht nur für Reingch ſondern auch
für Zola plaidiren muß Da wohl der Prozeß Reinach länger
als eine Woche dauert und der Zola Prozeß in Verſailles am
23 Nov beginnen muß ſo war eine Kolliſion zu befürchten
Da andrerſeits auch der Zolg Prozeß mehrere Wochen in An
ſpruch nimmt ſo konnte der Prozeß Henry Reinach nicht früher
angeſetzt werden als vier Wochen nach jenem Anderen Be
richten zufolge ſoll auch die Erwägung mitgefpielt haben daß die
Amneſtie die für den 16 Nov nicht zu erwarten iſt am 21 Dez
von den Kammern votirt ſein könnte

Seiner nunmehr vorliegenden Ausſage vor der Staats
erichts kommiſſion zufolge erklärte Polizeipräfekt Lepine

Paris war ſeit der Herzog von Orleans im Juli 1899 Marien
bad verlaſſen von dem ernſteſten Aufſtande bedroht im Auguſt
nahmen die Manifeſtationen einen revolutionären Charakter be
denklichſter Art an die Verhaftung Dérouldde s und Genoſſen
verhinderte Blutvergießen Déroulède ſei zwar nicht nach
weisbar Royaliſt aber er duldete ohne Widerſpruch daß in

Spauien
Jn der Deputirtenkammer brachte Romero Robledo eine

Juterpellation über die Politik der Regierung ein
Der Kriegsminiſter General Azcarraga erklärte am Sonn

abend im Senagt die Regierung habe keinerlei Andeutung von

das Kind mit hinausgenommen doch war der Kleine unbemerkt
Figter n und dem Ufer des Grabens zu nahe gekommen

s die Mutter das Kind vermißte und danach ſuchte fand ſie
die kleine Leiche etwa m unterhalb der vermuthlichen
Unglücksſtelle Der hier abgehaltene Kreistag ſtellte zur
Unterhaltung der Kreischauſſeen für nächſtes Jahr 20,000 M in
den Etat ein Dem Vorſtande des Provinzialverdandes des
Vaterländiſchen Frauenvereins zur Errichtung einer Lungen
eilſtätte wurde eine einmalige Beihilfe von 1000 M unter der
ediugung bewilligt daß hierfür dem Kreiſe zwei Plätze für

Frau n n e en zrerwirt h Deroranſchlag über die Verwaltungsanusgaben der Kreisſparkaſſe für1900 wurde auf 17,233 M feſtgeſebt r Krelsfp ſe f

I Delitzſch 5 Nov Schwindler n hieſiger Gegendtreibt a Wlöhigs ein Schwindler ſein Weſen vieſise er ſich

Gaſtwirthen uſw gegenüber als Vertreter einer Stuttgarter
irma für Anfertigung von Anſichtspoſtkarten uſw ausgiebt
eachdem er zinige cheinbare Aufnahmen gemacht fordert und

erhält er einen Vorſchuß in Höhe von etwa 10 die Auf
traggeber warten vergeblich auf ihre Poſtkarten und trauern
ihrem Vorſchuß nach
O Wittenberg 5 Nov Landwirthſchaftliche Winter

ſchule Schlachthaus Die land wirthſchaftlicheWinterſchule hat ihren 29 Kurſus wieder mit geſteigerter
Frequenz eröffnet Während die Anſtalt im vorigen Winter von
der bis dahin größten Anzahl von 54 Schülern beſucht wurde
iſt die Schülerzahl in dieſem Kurſus auf 62 geſtiegen An der
Anſtalt unterrichten unter dem Direktor Dr v Spillner noch
der landwirthſchaſtliche Lehrer Dr Mathießen aus Roſtock und
ſieben Fachlehrer der Lehrplan hat inſofern eine Erweiterung
erfahren als auch Turnunterricht in ihm aufgenommen worden
iſt Unſere ſtädtiſchen Behörden ſind jetzt der Schlacht
hausfrage die ſie ſchon ſeit zehn Jahren beſchäftigt wieder
und wie es ſcheint ernſtlich nahe getreten Der Architekt Bloeß
in Torgau hat im Auftrage der Schlachthauskommiſſion einen
Plan für das neue Schlachthaus ausgearbeitet auf Grund deſſen
er in der letzten StadtverordnetenVerſammlung mit Herſtellung
der Spezialzeichnungen beauftragt worden iſt für welche die
Summe von 350,00 Mark bewilligt wurde Nach dem Bloeß ſchen
Plan iſt das Schlachthaus das mit einem Koſtenaufwande von
355,000 Mark vor dem Schloßthor erbaut werden ſoll für
25,000 Einwohner Wittenberg hat jetzt 17,000 berechnet
und iſt dann leicht durch Anbau und Vergrößerung namentlich
der Kühlhallen weiter leiſtungsfähig zu machen Jntereſſant iſt
die Preisſteigerung des Projektes in den 10 Jahren Jm
Jahre 1891 veranſchlagte es Baurath Oſthof Berlin auf
180,000 Mark Jm Jahre 1893 rechnete der Baumeiſter
Bartholomäuns in Dirſchau 250,000 M heraus und die letzte
Veranſchlagung kommt wie geſagt mit 355,000 alſo vor aus
ſichtlich mit 400,000 Mark heraus

X Magdeburg 5 Nov Eiſenbahnangelegenheit
Stadtverordnetenwahl Der Bezirksverein Magdeburg
Buckau hatte ſich an die Königl Eiſenbahndirektion mit der Bitte
gewandt die Schnellzüge auch auf Bahnhof Buckau halten zu
laſſen Die hierauf ergangene Antwort verneint die Nothwendig
keit dieſer Einrichtung u g auch mit dem Hinweiſe darauf daß
dann auch auf Bahnhof Neuſtadt ein Halten der Schnellzüge
zur Einführung gelangen müſſe Daraus geht hervor daß die
Bewohner des 50,000 Einwohner zäblenden Stadttheils Neuſtadt
auch vach Fertigſtellung des neuen Bahnhofes noch ferner ge
zwungen ſein müſſen wenn man von hier aus z B mit dem
6 Ubr Schnellzuge früh nach Berlin fahren will einen Weg von
30 bis 60 Minuten nach dem Centralbahnhofe zu Fuß zurück
zulegen da es bislang im Stadttheile Neuſtadt noch keine
Droſchkenhalteſtelle giebt und die Straßenbahn um dieſe Zeit
noch nicht geht Auf letztere beiden Einrichtungen weiſt aber die
Eiſenbahnbehörde beſonders hin Bemerkt ſei noch daß ſowohl
auf Bahnhof Buckau wie Neuſtadt nicht ein einziger Schnellzug
hält Der Bezirksverein Buckau wird ſich mit dieſem Beſcheide
nicht beruhigen ſondern ſich an den Eiſenbahnminiſter wenden
um wenigſtens das Halten ſämmtlicher Perſonenzüge vor
läufig herbeizuführen Die Ordnungsparteien des Stadttheils
Neuſtadt beabſichtigen an Stelle des durch Selbſtmord geendetenirgend einer Macht wegen Erwerbung einer ſpaniſchen Beſitzung

erhalten ſollte ihr eine ſolche zugehen ſo werde dieſe ablehnend
beantwortet werden Spanien habe die beſten Beziehungen zu
allen Mächten und es ſei kein Grund zu irgend welcher Be
fürchtung vorhanden Von der Abſicht Englands einen
Hafen auf den Kanariſchen Jnſeln zu erwerben ſei ihm
nichts bekannt

Ein Telegramm von den Kanariſchen Jnſeln beſeat ein
in den Gewäſſern von Las Palmas ſtationirtes engliſches Schiff
übe eine ſtrenge Ueberwachung aus Dieſer Umſtand werde dem
Gerüchte von einem bevorſtehenden Erſcheinen von Schiffen
denen Tranusvaal Kaperbriefe ausgeſtellt hat zugeſchrieben

Für die neun erſten Monate des Jahres 18899 zeigt der
ſpaniſche Außenhandel folgende Ziffern Jmport
708 Millionen im Vorjahr 477 Export 520 im Vorjahr
595 und 720 in 1897 Am 1 November betrug die ſchwebende
Schuld 606 Millionen

Nußßland
Der Generxalgouverneur von Finland geht gegen die fin

ländiſche Bewegung auf dem Preßgebiet mit Strenge vor
Jn der letzten Zeit hat er ſieben Geſ ichen um Herausgabe nener
Blätter die Genehmigung verſagt ebenſo Geſuche um Format
veränderung zweier Blätter abſchlägig beſchieden Die Zeitung

Hämeen Sanomat erhielt eine Verwarnung

Aſien
Ein Beſchluß der holländiſchen Koninkl Paketvaartmaatſchappij

vom Dezember d J andie deutſche Ueberlandpoſt durch ihre
Boote von Singapore nach Batavia überführen zu laſſen
und zwar ohne jegliche Zuſchüſſe deutſcher oder bolländiſcherſeits
wird von der Deutſch Worhenztg in den Niederlanden als ein
ſchwerer Schlag für die engliſche Ueberlandpoſt und ein großer
Vortheil für die deutſche bezeichnet da die engliſchen Dampfer
ſich nun nach einer anderen Verbindungslinie umſehen müßten
Dieſe Maßregel iſt auf ein Dekret der niederländiſch indiſchen
Regierung vom 18 September zurückzuführen durch welches die
Uebereinkunft mit den engliſchen Geſellſchaften betreffs Sub
ſidiirung der Linie Batavia Singapore gekündigt wurde

Nordamerika
Nach einem Waſhingtoner Telegramm des Londoner Daily

Chronicle hat die Regierung der Vereinigten Staaten
veſchloſſen ihren ganzen Einfluß einzuſetzen um eine weitere
Zerſtückelung des chineſiſchen Reiches abzuwenden und
zu verhindern daß die beſtehenden Einflußſpbären gegen die
Amerikaner geſchloſſen werden Zu dieſem Zwecke verlangte ſie
von Frankreich Rußland und Deutſchland Ver
ſichernngen daß die Politik der offenen Thür in ihren Einfluß
ſphären in China vorherrſchen ſolle Die Regierung der Ver
einigten Staaten hat höfliche mündliche Verſicherungen erhalten
aber ſie beſteht auf dem Abſchluß von Verträgen Mangels
ſchriftlicher Bürgſchaften würden die amerikaniſchen Vertrags
rechte in Peking geltend gemacht werden

Südamerika
Telegraphiſcher Mittheilung aus Earacas zufolge hat ſich

Puerto Cabello nach zweitägiger Blockade dem General
Caſtro ergeben

Provinzialnachrichten
S Bitterfeld 6 Nov Ertrunken Kreistag Jn

dem nahen Greppin fiel das zweijährige Söhnchen des
Axbeiters Lier daſelbſt in den Landgraben und ertrank Die

Jnſignien ertheilt und zwar des ruſſiſchen St AnnenOrdens

Stadtverordneten Barthels den Rektor Lucks der auch in
Lehrerkreiſen ſehr beliebt und geachtet ſein foll als Kandidaten
aufzuſtellen

2 Magdeburg 5 Nov Sparkaſſen Verbandstag
Der Thüringiſch Sächſiſche Sparkaſſenverband wird ſeine dies
jährige Verbandsverſammlung am 20 d im Rathhauſe zu
Magdeburg abhalten Auf der Tagesordnung ſtehen folgende
Vorträge 1 Die Einwirkung des Bürgerlichen Geſetzbuchs und
der Einführungsgeſetze auf die Sparkaſſen Einrichtungen
2 Die Verſicherung gegen Einbruch und Diebſtahl und 3 Zins
berechnung mit Zinszahlen Der Verſammlung können auch
Vertreter ſolcher Sparkaſſen beiwohnen welche nicht dem Ver
bande angehören

Ordensauszeichnungen Dem Regierungs
präſidenten a D Tieſchowitz von Tieſchowa zu Weimar
bisher zu Königsberg i Pr iſt der Stern zum Rothen Adler
Orden zweiter Klaſſe mit Eichenlaub dem Major a D Höckner
zu Magdeburg bisher Bezirks Offizier beim Landwehrbezirk
DeutſchEylan der Rothe Adler Orden vierter Klaſſe und dem
BezirksBrandmeiſter und Schöppen Hermann Ehrhardt zu
Schmiedefeld im Kreiſe Schleuſingen das Allgemeine Ehren
zeichen verliehen worden Den nachbenannten Offizieren iſt die
Erlaubniß zur Anlegung der ihnen verliehenen nichtpreußiſchen

zweiter Klaſſe dem Oberſten von der Lühe perſönlichem
Adjutanten des Herzogs von Sachſen Altenburg deſſelben
Ordens in Brillanten dem Rittmeiſter Freiherrn von Starck
T ja suite des Großherzoglich Heſſiſchen Dragoner Regiments
LeibDragoner Regiments Nr 24 Flügel Adjutanten des

Herzogs von Sachſen Koburg und Gotha

0 C Calau 5 Nov Raubmord Am Sonnabend
nachmittag 2 Uhr iſt in der zur Stadt Calau gehörigen Altnauer
Dominial Forſt ein Raubmord verübt worden Der in den
Kiesſchächten Buchwäldchen beſchäftigte Schachtmeiſter Neu
mann wollte ſich zur Auszahlung des Lohnes nach der Arbeits
ſtelle begeben als er an der Kreuzungsſtelle der alten Poſtſtraße
mit der ſog Reudener Trift von einem unbekannten Manne
freundlichſt begrüßt wurde Dieſer erkundigte ſich nach ſeinem
Befinden und fragte ihn ſchließlich ob er ihm nicht 100 M
wechſeln könne was Neumann jedoch mit dem Bemerken ab
ſehnte daß er kein Geld bei ſich habe Der Fremde folgte krotz
dem dem Neumann beläſtigte ihn mit Redensarten und griff
ihn ſchließlich thätlich an Neumann zog ſofort ſeinen geladenen
Revolver erhielt jedoch von dem Thäter mehrere Meſſerſtiche
in Rücken Kopf und Bruſt außerdem wurde Neumann
durch 5 bis 7 Revolverſchüſſe welche der Raubmörder
theils aus ſeinem theils aus dem Revolver ſeines Opfers
welchen er ihm entriſſen tödtlich verletzt und ſeines Baar
beſtandes von 300 M in Courant beraubt Die in kurzer Ent
fernung beſchäftigten ſtädtiſchen Forſtarbeiter liefen durch die
Hilferufe und die Schüſſe aufmerkſam gemacht hinzu vermochten
jedoch nicht den Thäter der eiligſt das Weite ſuchte zu faſſen
Der ſofort benachrichtigte Amtsvorſteher des Bezirks Saßleben
Bürgermeiſter Goldan begab ſich ſchleunigſt in Begleitung
der Gendarmerie an den Thatort Neumann welcher von dem
prakt Arzt Dr Winzerling einen Nothverband nach Entfernung
von drei Kugeln aus dem Kopfe erhalten wurde bei Bewußt

wobei dem Keberfallenen das Bewuiſt wenig Hoffnung vorhanden et h
erhalten Der Thäter iſt von kräftiger Statur und trug h

Mütze belles Jaquet und eine graue Hoſe die wahrſchei c
von einem dem Neumann gehörigen Hunde beim Ueberfall
riſſen worden iſt Geſicht raſirt Alter 25 bis 26 Jahre ger
Polizeiverwaltungen und Amtsvorſteher der umliegenden Stadt
und Ortſchaften wurden umgehend benachrichtigt auch d
Polizeipräſidium Berlin wurde von dem Vorfall telegraphiſ
in Kenntniß geſetzt ebenſo der Staatsanwalt in Kottbus
unter Zuziehung von Dorfbewohnern vorgenommene Reviſte
der Waldungen und Dörfer war zunächſt erfolglos Die a
mittelungen werden heute auf das Eifrigſte fortgeſetzt e

Aus Thüringen 5 Nov SozialdemokratWahlerfolge Jn Jl menau wurde zum erſten ne e
So aemetes in z r wergts gemthit Jn Arnſtadt
eroberten die Sozialdemokraten infolge der Gleichgiltigkeitbürgerlichen Wähler zwei Sitze Walttigkeit der

Eiſenach 5 Nov Der Ankauf des Elektricitäts
werkes Eiſenach beſchäftigte den Gemeinderath in ſeiner
letzten geheimen Sitzung Ein poſitives Ergebniß hatte dieſelb
jedoch nicht Die 202 Aktien welche die Allg Elektr Geſ i
Berlin beſitzt ſind zu je 150 Proz angeboten worden Nag
reiflicher Prüfung dieſes Kaufangebotes das ſpäter auf 142 Proz
ermäßigt wurde iſt man im Rathhauſe zu der Ueberzeugung
gelangt daß dieſer Preis viel zu hoch und dem Werthe des
Werkes wie der Bahnanlage nicht entſprechend iſt Man ſieht
daher ſtädtiſcherſeits zunächſt einem annehmbaren Gebote ent
gegen

Harzburg 5 Nov Ergebniß eines Preisaus
ſchreibens Auf den vom Harzklub Zweigverein Harzburg
für die beſte Kompoſition des bekannten Liedes des Paſtors
Eyme zum Preiſe von Harzburg ausgeſchriebenen Wettbewerb
ſind 312 Arbeiten eingegangen Die drei Preisrichter Muſik
direktor G Schumann in Bremen Hofkapellmeiſter Riedel
und Prof H Sommer in Braunſchweig haben jetzt ent
ſchieden daß der aus geſetzte Preis getheilt werden ſoll
unter die beiden beſten Kompoſitionen von Karl Ulbrich in
Bremen Nr 92 Motto In Liede ſtark deutſch bis ins Marh
und von Hermann Spilter in New York Nr 172 Motto
Res severa est verum gaudium

Ans dem Königreich Sachfen 4 Nov
unfall Vom Chemiſchen
Eiſenbahnunglück Ein auf Neudorfer Staatsforſ
revier vorgekommener Jagdunfall erregt allgemeine Theil
nahme Es war das letzte Treiben auf Hochwild und eben in
der fünften Nachmittagsſtunde krachten drei Schüſſe als der als
dirigirender Treiber thätig geweſene Forſtſchutzmann Karl
Albert einem in ſeiner Nähe weilenden Jäger zurief Jch bin

Es
am Leben zu

Jagd
Unterſuchun asamt

geſchoſſen Die Kugel war ihm unterhalb des Schlüſſelbeins
eingedrungen und hatte die Lunge verletzt Der Verunglückte
vermochte unter ihm geleiſteten Beiſtand noch den Platz
zu verlaſſen Jm Gaſthofe Kretſcham Rothenſemajedoch mußte er zur Ruhe gebettet werden ohne daß er
dieſe Lagerſtätte wieder verlaſſen konnte J der darauf
folgenden Nacht iſt er ſeiner Wunde erlegen
Der ſächſiſche Kaffee iſt als Bliemchens Kaffee verſchrieen Die
dazu gehörige Milch giebt ihm wenigſtens was die Haupt und
Reſidenzſtadt Dresden anlangt an Güte durchaus nichts nach
Nach den Veröffentlichungen des Chemiſchen Unterfuchungsamts
mußten nämlich im Jahre 1898 von 341 verdächtigen Milch
proben nicht weniger als 265 77,7 Prozent beanſtandet werden
und zwar 63 Proben wegen Waſſerzuſatzes 39 Proben wegen
unredlichen Fettentzuges durch Abrahmung 10 Proben wegen
Waſſerzuſatzes und Entrahmung 152 Proben wegen Minder
werthigkeit aus verſchiedenen Urſachen eine Probe als verdorben
Auch von den übrigen 76 Proben die unbeanſtandet blieben
befanden ſich viele an der äußerſten Grenze der Zuläſſigkeit
Jn vergangener Nacht ſtießen in Grünhainichen zwei Eiſen
bahnzüge zuſammen Ein Bremſer würde getödtet und ein
Reiſender leicht verletzt

8 Leipzig 5 Nov Verſchiedenes Nach einer neueren
Entſcheidung des königlich ſächſiſchen Miniſteriums des Jnnern
iſt die Gewinnung und Weiterveräußerung von Eis als ſtehender
Gewerbebetrieb zu betrachten und die dabei beſchäftigten Per
ſonen ſind verſicherungspflichtig Der Rath unſerer Stadt
beſchloß in ſeiner geſtrigen Plenarſitzung die Erbauung eines
neuen Waiſenhauſes mit einem Koſtenaufwande von 260,000 M
Die Leipziger Jnnere Miſſion die auf den verſchiedenſten
humanen Gebieten thätig iſt und allen Bedrängten die ſich an
ſie wenden zu helfen beſtrebt iſt feierte heute das Feſt ihres
dreißigjährigen Beſtehens durch einen Gottesdienſt in der
Nicolaikirche wobei Paſtor Dr Lehmann aus Freiberg die
Feſtpredigt hielt und durch eine Nachverſammlung in der
Vereinsdirektor Dr Rech den Bericht erſtattete Der Leipziger
Jnneren Miſſion gehören ca 12,000 helfende Mitglieder an
Jm vergangenen Jahre fanden in unſerer Stadt 758 Schaden
ſeuer ſtatt von denen weit über die Hälfte nämlich 463 auf
Alt Leipzig entfielen Eine geſtern abgehaltene allerdings
ſehr ſchwach beſuchte Bürgerverſammlung ſprach ſich gegen die
regierungsſeitig geplante Dreitheilung des Leipziger Amtsgerichts
aus Nach Schluß einer Kindervorſtellung im Gaſthofe zu
Leipzig Thonberg entſtand unter der kleinen Welt eine Panik
infolgederen die Kinder nach dem Ausgange drängten Hierbei
wurden drei Kinder gefährlich verletzt

VWanren und Prodldnktenberichte
Getreide

New Tork 4 Nov Telegr Rother Winte rweizen
73 März 768, Mai 77 Mais
Mai 38 Mehl 2,75 Getreide

68

73 November Dezember
November Dezember 38
fracht 3

Chicage 4 Nov ITolegr
Mai 72 Mais November 30

Hamvurg 4 Nov Weizen loco flan loco holsteinischer
151 153 Roggen loco flau mecklenburger loco neuer 149 152
russischer loco ſlau 1I6 Hafer flau Gerste rubhig

Amsterdam 4 Nov Weizen auf Termine geschäftslos März
Roggen loco flau auf Termine ruhig Nov 137 März 136

Antwerpen 4 Nov Weizen Haler und Gerste ruhig Roggen
behauptet

Petersburg 4 Nov Weizen loco 10,00 Roggen loco 7,90 Hafer
loco ,50 4,00

Weizen November

ZuckKer

Paris 4 Nov Sehluss Kohrucker ruhig 88 loco 26à 278 Weisser Anoker Pehanptet Nr 3 per 100 kg Nov 28, Dez 28
Jan April 29 Mai Juni 29

London 4 Nov 969 Javazueoker loco 11 ruigig Rüben Roh
zucker 9 sh d ruhig

Oelsaaten Oele
New Vork 4 Nov Telegr

do Rohe und Brothers 5,90
tamburg 4 Nov Rüböl unverzollt fest loco 51,00
Bremen 4 Nov Schmalz Stetic Wilcox Fin Tabs 30 Plg

Armour zhield in Tubs 30 Pk andere Marken in Doppel Eimer

Fottwaaren
Schmalz Western steam 5,55

302 31 Pf Speck Behauptet Short elenr middling loco 39 Pf
Köln 4 Nov Rüböl loco 55,00 per Nov 53,30

Paris 4 Nov Schlussbericht Rüböl matt Nov 53,75 Der
54,90 Jan April 54,50 Mai Aug 54,35

Antwerpenu 4 Nov Schmalz per Sept 681,
Spiritus4 Nov Spiritus stiil Nov 198 Nov Der 199 s

Dez
Hamburg

Dez Jan 195 GdParis 4 Nov Schlusshbericht Spiritus rahig Nov 35
36,00 Jan April 37,75 März Juni 37,75

Metalle
Hamburg 4 Nov Slhlber 79,50 Br 79,00 G
London 4 Nov Silber 26ſein angerroffen und machte die eingangs erwähnten Angaben

Mutter die in der Nähe anf dem Felde beſchäftigt war hatte Dann erfolgte ſein Transport nach Kottbus in eine Privatklinik New Vor 4 Nov Zinn 30,60 Kupfer 17 00 Doll
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